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Einleitung

Herzlichen Glückwunsch zum Kauf Ihres 
neuen Gerätes. Sie haben sich damit für 
ein hochwertiges Gerät entschieden. 
Dieses Gerät wurde während der Produk-
tion auf Qualität geprüft und einer End-
kontrolle unterzogen. Die Funktionsfähig-
keit Ihres Gerätes ist somit sichergestellt. 

 Die Betriebsanleitung ist Bestand-
teil dieses Gerätes. Sie enthält 
wichtige Hinweise für Sicherheit, 
Gebrauch und Entsorgung. Ma-
chen Sie sich vor der Benutzung 
des Gerätes mit allen Bedien- und 
Sicherheitshinweisen vertraut. 
Benutzen Sie das Gerät nur wie 
beschrieben und für die angege-
benen Einsatzbereiche. Bewahren 
Sie die Betriebsanleitung gut auf 
und händigen Sie alle Unterlagen 
bei Weitergabe des Gerätes an 
Dritte mit aus.

Bestimmungsgemäße 
Verwendung
Das Gerät ist, bei fester Auflage, für gera-
de und kurvige Schnitte sowie Gehrungs-
schnitte bis 45° an kantigen Werkstücken 
aus Holz und Leichtmetall geeignet.
Das Gerät ist ausschließlich für den pri-
vaten Gebrauch in trockenen Räumen 
zugelassen.
Beachten Sie die Hinweise zu Sägeblatt-
typen.
Jede andere Verwendung, die in dieser 
Anleitung nicht ausdrücklich zugelassen 
wird, kann zu Schäden am Gerät führen 
und eine ernsthafte Gefahr für den Benut-
zer darstellen.
Der Hersteller haftet nicht für Schäden, 
die durch bestimmungswidrigen Gebrauch 
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oder falsche Bedienung verursacht wur-
den. Dieses Gerät ist nicht zur gewerbli-
chen Nutzung geeignet. Bei gewerblichem 
Einsatz erlischt die Garantie.

Allgemeine Beschreibung

 Die Abbildungen für die Bedie-
nung des Gerätes finden Sie 
auf den Seiten 2 und 3.

Lieferumfang

Packen Sie das Gerät aus und kontrollie-
ren Sie, ob es vollständig ist.
 
• Pendelhubstichsäge
• 1 Sägeblatt Holz
• Parallelführung
• Adapter zur externen Staubabsaugung
• Sägeblattbox
• Innensechskantschlüssel
• Betriebsanleitung

Entsorgen Sie das Verpackungsmaterial 
ordnungsgemäß.

Funktionsbeschreibung

Die Pendelhubstichsäge verfügt über eine 
Pendelhubeinrichtung, ein Arbeitslicht und 
eine Parallelführung.
Die Rasten für Gehrungswinkel ermögli-
chen ein genaues Arbeiten.
Die Funktion der Bedienteile entnehmen 
Sie bitte den nachfolgenden Beschreibun-
gen.

Übersicht

 1 Ein-/Ausschalter
 2 Dauerlauftaster
 3 Griff
 4 Netzanschlussleitung

 5 Bodenplatte
  6 Pendelhubschalter
 7 Führungsrolle
 8 Feststellschrauben
 9 Spannfutter
 10 Schutzhaube
 11 Schalter für Staubblasfunktion
 12 Drehregler
 13 Parallelführung
 14 Adapter zur externen 

Staubabsaugung
 15 Sägeblattbox
 16 Sägeblatt Holz
 17 Innensechskantschlüssel

 18 Einschuböffnungen

 19 Befestigungsschrauben

Technische Daten

Pendelhubstichsäge......... DP-EJS 6580
Nenneingangsspannung 
U ................................. 220-240 V~; 50 Hz
Nennaufnahme P ............................ 650 W
Leerlauf-Hubzahl n0 .............0 - 3100 min-1

Schutzklasse ...................................... II 
Hubhöhe ........................................ 18 mm
Schrägschnitte ........ jeweils 0°/15°/30°/45°
Schnitttiefe in Holz .................max. 80 mm
Schnitttiefe in Metall ........................ 8 mm
Gewicht.........................................ca. 2 kg
Schalldruckpegel 

(LpA) ......................84,6 dB(A), KpA= 3dB
Schallleistungspegel

(LWA) ....................95,6 dB(A), KWA = 3 dB
Vibration (ah)

in Holz ..............4,535 m/s2; K= 1,5 m/s2

in Metall ............4,008 m/s2; K= 1,5 m/s2

Lärm- und Vibrationswerte wurden ent-
sprechend den in der Konformitätserklä-
rung genannten Normen und Bestimmun-
gen ermittelt.
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Der angegebene Schwingungsgesamt-
wert und der angegebene Geräusche-
missionswert sind nach einem genormten 
Prüfverfahren gemessen worden und 
können zum Vergleich eines Elektro-
werkzeugs mit einem anderen verwendet 
werden.
Der angegebene Schwingungsgesamt-
wert und der angegebene Geräusch-
emissionswert können auch zu einer 
vorläufigen Einschätzung der Belastung 
verwendet werden. 

 Warnung:  
Die Schwingungs- und Geräusch-
emissionen können während der 
tatsächlichen Benutzung des Elek-
trowerkzeugs von den Angabewer-
ten abweichen, abhängig von der 
Art und Weise, in der das Elektro-
werkzeug verwendet wird, insbe-
sondere, welche Art von Werkstück 
bearbeitet wird.

 Es ist notwendig, Sicherheitsmaß-
nahmen zum Schutz des Bedie-
ners festzulegen, die auf einer 
Abschätzung der Schwingungsbe-
lastung während der tatsächlichen 
Benutzungsbedingungen beruhen 
(hierbei sind alle Anteile des Be-
triebszyklus zu berücksichtigen, 
beispielsweise Zeiten, in denen 
das Elektrowerkzeug abgeschaltet 
ist, und solche, in denen es zwar 
eingeschaltet ist, aber ohne Belas-
tung läuft).

Sicherheitshinweise

Dieser Abschnitt behandelt die grundle-
genden Sicherheitsvorschriften bei der 
Arbeit mit dem Gerät.

Symbole und Bildzeichen

Bildzeichen auf dem Gerät:

 Betriebsanleitung lesen.

 Schutzklasse II  
(Doppelisolierung)

 Elektrogeräte gehören nicht in den 
Hausmüll. 

Symbole in der Betriebsanleitung:

 Gefahrenzeichen mit Angaben 
zur Verhütung von Personen- 
oder Sachschäden. 

 Gefahrenzeichen mit Angaben 
zur Verhütung von Personen-
schäden durch einen elektri-
schen Schlag.

 Gebotszeichen mit Angaben zur 
Verhütung von Schäden.

 Netzstecker ziehen.

 Tragen Sie schnittsichere 
Handschuhe.

 Hinweiszeichen mit Informationen 
zum besseren Umgang mit dem 
Gerät.

Allgemeine Sicherheitshinwei-
se für Elektrowerkzeuge

 WARNUNG! Lesen Sie alle Si-
cherheitshinweise, Anweisun-
gen, Bebilderungen und techni-
schen Daten, mit denen dieses 
Elektrowerkzeug versehen ist. 
Versäumnisse bei der Einhaltung 
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b) Vermeiden Sie Körperkontakt mit 
geerdeten Oberflächen wie von 
Rohren, Heizungen, Herden und 
Kühlschränken. Es besteht ein 
erhöhtes Risiko durch elektrischen 
Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

c) Halten Sie Elektrowerkzeuge von 
Regen oder Nässe fern. Das Eindrin-
gen von Wasser in ein Elektrowerk-
zeug erhöht das Risiko eines elek-
trischen Schlages.

d) Zweckentfremden Sie die An-
schlussleitung nicht, um das 
Elektrowerkzeug zu tragen, aufzu-
hängen oder um den Stecker aus 
der Steckdose zu ziehen. Halten 
Sie die Anschlussleitung fern von 
Hitze, Öl, scharfen Kanten oder sich 
bewegenden Teilen. Beschädigte 
oder verwickelte Anschlussleitungen 
erhöhen das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

e) Wenn Sie mit dem Elektrowerkzeug 
im Freien arbeiten, verwenden Sie 
nur Verlängerungsleitungen, die 
auch für den Außenbereich geeig-
net sind. Die Anwendung einer für 
den Außenbereich geeigneten Verlän-
gerungsleitung verringert das Risiko 
eines elektrischen Schlages.

f) Wenn der Betrieb des Elektrowerk-
zeugs in feuchter Umgebung nicht 
vermeidbar ist, verwenden Sie 
einen Fehlerstromschutzschalter 
(RCD). Der Einsatz eines Fehlerstrom-
schutzschalters vermindert das Risiko 
eines elektrischen Schlages. 

3) Sicherheit von Personen

a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie 
darauf, was Sie tun, und gehen Sie 
mit Vernunft an die Arbeit mit dem 
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein 

der nachfolgenden Anweisungen 
und Anweisungen können elek-
trischen Schlag, Brand und/oder 
schwere Verletzungen verursa-
chen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise 
und Anweisungen für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwen-
dete Begriff ,,Elektrowerkzeug” bezieht 
sich auf netzbetriebene Elektrowerkzeuge 
(mit Netzleitung) oder auf akkubetriebene 
Elektrowerkzeuge (ohne Netzleitung).

1) Arbeitsplatzsicherheit

a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sau-
ber und gut beleuchtet. Unordnung 
oder unbeleuchtete Arbeitsbereiche 
können zu Unfällen führen.

b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerk-
zeug nicht in explosionsgefährdeter 
Umgebung, in der sich brennbare 
Flüssigkeiten, Gase oder Stäube 
befinden. Elektrowerkzeuge erzeu-
gen Funken, die den Staub oder die 
Dämpfe entzünden können.

c) Halten Sie Kinder und andere Per-
sonen während der Benutzung des 
Elektrowerkzeuges fern. Bei Ablen-
kung können Sie die Kontrolle über 
das Elektrowerkzeug verlieren.

2) Elektrische Sicherheit

a) Der Anschlussstecker des Elektro-
werkzeuges muss in die Steckdose 
passen. Der Stecker darf in keiner 
Weise verändert werden. Ver-
wenden Sie keine Adapterstecker 
gemeinsam mit schutzgeerdeten 
Elektrowerkzeugen. Unveränderte 
Stecker und passende Steckdosen 
verringern das Risiko eines elektri-
schen Schlages.
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Elektrowerkzeug, wenn Sie müde 
sind oder unter Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten 
stehen. Ein Moment der Unachtsam-
keit beim Gebrauch des Elektrowerk-
zeugs kann zu ernsthaften Verletzun-
gen führen.

b) Tragen Sie persönliche Schutz-
ausrüstung und immer eine Schutz-
brille. Das Tragen persönlicher 
Schutzausrüstung, wie Staubmas-
ke, rutschfeste Sicherheitsschuhe, 
Schutzhelm oder Gehörschutz je nach 
Art und Einsatz des Elektrowerkzeugs, 
verringert das Risiko von Verletzun-
gen.

c) Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte 
Inbetriebnahme. Vergewissern Sie 
sich, dass das Elektrowerkzeug 
ausgeschaltet ist, bevor Sie es an 
die Stromversorgung und/oder den 
Akku anschließen, es aufnehmen 
oder tragen. Wenn Sie beim Tragen 
des Elektrowerkzeugs den Finger am 
Schalter haben oder das Elektrowerk-
zeug eingeschaltet an die Stromver-
sorgung anschließen, kann dies zu 
Unfällen führen.

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge 
oder Schraubenschlüssel, bevor 
Sie das Elektrowerkzeug einschal-
ten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, 
der sich in einem drehenden Teil des 
Elektrowerkzeugs befindet, kann zu 
Verletzungen führen.

e) Vermeiden Sie eine abnormale Kör-
perhaltung. Sorgen Sie für einen 
sicheren Stand und halten Sie je-
derzeit das Gleichgewicht. Dadurch 
können Sie das Elektrowerkzeug in 
unerwarteten Situationen besser kont-
rollieren.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tra-
gen Sie keine weite Kleidung oder 

Schmuck. Halten Sie Haare und 
Kleidung fern von sich bewegenden 
Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck 
oder lange Haare können von sich be-
wegenden Teilen erfasst werden.

g) Wenn Staubabsaug- und -auffang-
einrichtungen montiert werden kön-
nen, sind diese anzubringen und 
richtig zu verwenden. Verwendung 
einer Staubabsaugung kann Gefähr-
dungen durch Staub verringern.

h) Wiegen Sie sich nicht in falscher 
Sicherheit und setzen Sie sich nicht 
über die Sicherheitsregeln für Elek-
trowerkzeuge hinweg, auch wenn 
Sie nach vielfachem Gebrauch mit 
dem Elektrowerkzeug vertraut sind. 
Achtloses Handeln kann binnen Se-
kundenbruchteilen zu schweren Ver-
letzungen führen.

4) Verwendung und Behandlung des 
Elektrowerkzeuges

a) Überlasten Sie das Elektrowerkzeug 
nicht. Verwenden Sie für Ihre Arbeit 
das dafür bestimmte Elektrowerk-
zeug. Mit dem passenden Elektro-
werkzeug arbeiten Sie besser und 
sicherer im angegebenen Leistungs-
bereich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, 
dessen Schalter defekt ist. Ein Elek-
trowerkzeug, das sich nicht mehr ein- 
oder ausschalten lässt, ist gefährlich 
und muss repariert werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der 
Steckdose und/oder entfernen Sie 
einen abnehmbaren Akku, bevor 
Sie Geräteeinstellungen vorneh-
men, Einsatzwerkzeugteile wech-
seln oder das Elektro werkzeug 
weglegen. Diese Vorsichtsmaßnahme 
verhindert den unbeabsichtigten Start 
des Elektrowerkzeugs.
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d) Bewahren Sie unbenutzte Elektro-
werkzeuge außerhalb der Reich-
weite von Kindern auf. Lassen Sie 
keine Personen das Elektrowerk-
zeug benutzen, die mit diesem nicht 
vertraut sind oder diese Anweisun-
gen nicht gelesen haben. Elektro-
werkzeuge sind gefährlich, wenn sie 
von unerfahrenen Personen benutzt 
werden.

e) Pflegen Sie das Elektrowerkzeuge 
und Einsatzwerkzeug mit Sorgfalt. 
Kontrollieren Sie, ob bewegliche 
Teile einwandfrei funktionieren und 
nicht klemmen, ob Teile gebrochen 
oder so beschädigt sind, dass die 
Funktion des Elektorwerkzeugs 
beeinträchtigt ist. Lassen Sie be-
schädigte Teile vor dem Einsatz des 
Elektrowerkzeuges reparieren. Viele 
Unfälle haben ihre Ursache in schlecht 
gewarteten Elektrowerkzeugen.

f) Halten Sie Schneidwerkzeuge 
scharf und sauber. Sorgfältig ge-
pflegte Schneidwerkzeuge mit schar-
fen Schneidkanten verklemmen sich 
weniger und sind leichter zu führen.

g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, 
Einsatzwerkzeug, Einsatzwerk-
zeuge usw. entsprechend diesen 
Anweisungen. Berücksichtigen Sie 
dabei die Arbeitsbedingungen und 
die auszuführende Tätigkeit. Der 
Gebrauch von Elektrowerkzeugen für 
andere als die vorgesehenen Anwen-
dungen kann zu gefährlichen Situatio-
nen führen.

h) Halten Sie Griffe und Griffflächen 
trocken, sauber und frei von Öl und 
Fett. Rutschige Griffe und Griffflächen 
erlauben keine sichere Bedienung und 
Kontrolle des Elektrowerkzeugs in un-
vorhergesehenen Situationen.

5) Service

a) Lassen Sie lhr Elektrowerkzeug nur 
von qualifiziertem Fachpersonal 
und nur mit Original-Ersatzteilen 
reparieren. Damit wird sichergestellt, 
dass die Sicherheit des Elektrowerk-
zeugs erhalten bleibt.

Zusätzliche 
Sicherheitshinweise

• Halten Sie das Elektrowerkzeug an 
den isolierten Griffflächen, wenn 
Sie Arbeiten ausführen, bei denen 
das Einsatzwerkzeug verborgene 
Stromleitungen oder die eigene 
Anschlussleitung treffen kann. Der 
Kontakt mit einer spannungsführen-
den Leitung kann auch metallene Ge-
räteteile unter Spannung setzen und 
könnte zu einem elektrischen Schlag 
führen.

• Befestigen und sichern Sie das 
Werkstück mittels Zwingen oder 
auf andere Art und Weise an einer 
stabilen Unterlage. Wenn Sie das 
Werkstück nur mit einer Hand oder ge-
gen Ihren Körper halten, bleibt es labil, 
was zum Verlust der Kontrolle führen 
kann.

• Wenn die Netzanschlussleitung die-
ses Gerätes beschädigt wird, muss 
sie durch den Hersteller oder seinen 
Kundendienst oder eine ähnlich 
qualifizierte Person ersetzt werden, 
um Gefährdungen zu vermeiden.

Weiterführende Sicherheits-
hinweise für Stichsägen

• Halten Sie die Hände vom Sägebe-
reich fern. Greifen Sie nicht unter das 
Werkstück. Bei Kontakt mit dem Säge-
blatt besteht Verletzungsgefahr.
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• Führen Sie das Elektrowerkzeug nur 
eingeschaltet gegen das Werkstück. 
Es besteht sonst die Gefahr eines 
Rückschlages, wenn sich das Einsatz-
werkzeug im Werkstück verhakt.

• Achten Sie darauf, dass die Boden-
platte beim Sägen sicher aufliegt. Ein 
verkantetes Sägeblatt kann brechen 
oder zum Rückschlag führen.

• Schalten Sie nach Beendigung des 
Arbeitsvorgangs das Elektrowerkzeug 
aus und ziehen Sie den Netzstecker. 
Ziehen Sie das Sägeblatt erst dann 
aus dem Schnitt, wenn dieses zum 
Stillstand gekommen ist. So vermei-
den Sie einen Rückschlag und können 
das Elektrowerkzeug sicher ablegen.

• Verwenden Sie nur unbeschädigte, 
einwandfreie Sägeblätter. Verbogene 
oder unscharfe Sägeblätter können 
brechen, den Schnitt negativ beein-
flussen oder einen Rückschlag verur-
sachen.

• Bremsen Sie das Sägeblatt nach dem 
Ausschalten nicht durch seitliches Ge-
gendrücken ab. Das Sägeblatt kann 
beschädigt werden, brechen oder ei-
nen Rückschlag verursachen.

• Verwenden Sie geeignete Suchgeräte, 
um verborgene Versorgungsleitungen 
aufzuspüren, oder ziehen Sie die ört-
liche Versorgungsgesellschaft hinzu. 
Kontakt mit Elektroleitungen kann zu 
Feuer und elektrischem Schlag führen. 
Beschädigung einer Gasleitung kann 
zur Explosion führen. Eindringen in 
eine Wasserleitung verursacht Sach-
beschädigung.

• Sichern Sie das Werkstück. Ein mit 
Spannvorrichtungen oder Schraub-
stock festgehaltenes Werkstück ist 
sicherer gehalten als mit Ihrer Hand.

• Warten Sie, bis das Elektrowerkzeug 
zum Stillstand gekommen ist, bevor 

Sie es ablegen. Das Einsatzwerkzeug 
kann sich verhaken und zum Verlust 
der Kontrolle über das Elektrowerk-
zeug führen.

Restrisiken

Auch wenn Sie dieses Elektrowerkzeug 
vorschriftsmäßig bedienen, bleiben immer 
Restrisiken bestehen. Folgende Gefah-
ren können im Zusammenhang mit der 
Bauweise und Ausführung dieses Elektro-
werkzeugs auftreten:

a) Schnittverletzungen
b) Gehörschäden, falls kein geeigneter 

Gehörschutz getragen wird.
c) Gesundheitsschäden, die aus Hand-

Arm-Schwingungen resultieren, 
falls das Gerät über einen längeren 
Zeitraum verwendet wird oder nicht 
ordnungsgemäß geführt und gewartet 
wird.

 Warnung! Dieses Elektrowerkzeug 
erzeugt während des Betriebs ein 
elektromagnetisches Feld. Die-
ses Feld kann unter bestimmten 
Umständen aktive oder passive 
medizinische Implantate beein-
trächtigen. Um die Gefahr von 
ernsthaften oder tödlichen Verlet-
zungen zu verringern, empfehlen 
wir Personen mit medizinischen 
Implantaten ihren Arzt und den 
Hersteller des medizinischen Im-
plantats zu konsultieren, bevor die 
Maschine bedient wird.

Montage

 Schließen Sie das Gerät erst an 
die Netzspannung an, wenn es 
für den Einsatz vorbereitet ist. 
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 Schutzhaube de-/
montieren

Schutzhaube montieren
1. Drücken Sie die beiden Halterungen 

der Schutzhaube (10) in die Aus-
sparungen am Gerätegehäuse. Die 
Schutzhaube (10) rastet ein.

 Sie können die montierte Schutz-
haube (10) um 90° nach oben 
klappen.

Schutzhaube demontieren
2. Ziehen Sie die beiden Halterungen der 

Schutzhaube (10) leicht auseinander.
3. Ziehen Sie die Schutzhaube (10) nach 

vorne ab.

Sägeblatt montieren/wechseln

 Tragen Sie beim Anbringen des 
Sägeblatts Schutzhandschuhe. 
Verletzungsgefahr beim Berühren 
des Sägeblattes.

 Es können nur Sägeblätter mit 
einer T-Schaft-Aufnahme (Einno-
ckenschaft) wie das mitgeliefer-
te Sägeblatt ( 16) verwendet 
werden.

 Sägeblatt montieren

Achten Sie darauf, dass der Sägeblatthal-
ter frei von Splittern oder anderen Materi-
alrückständen ist.

1. Klappen Sie die Schutzhaube (10) ggf. 
hoch.

2. Drehen Sie das Spannfutter (9) so 
weit wie möglich nach vorne und hal-
ten Sie es in dieser Position fest.

3. Setzen Sie das Sägeblatt (16) in das 
Spannfutter (9) ein. Achten Sie beim 
Einsetzen des Sägeblattes (16) dar-
auf, dass der Sägeblattrücken in der 
Rille der Führungsrolle (7) liegt. Stel-
len Sie sicher, dass das Sägeblatt (16) 
korrekt befestigt ist und die Zähne in 
die Schnittrichtung zeigen.

4. Lassen Sie das Spannfutter (9) los.
5. Klappen Sie die Schutzhabe (10) wie-

der runter.

 Achten Sie darauf, dass Sie immer 
das richtige Sägeblatt für das je-
weilige Material verwenden. Zum 
Lieferumfang des Geräts gehört 
ein grobzahniges Sägeblatt für 
Holz.

 Sägeblatt demontieren

1. Drehen Sie das Spannfutter (9) so 
weit wie möglich nach vorne und hal-
ten Sie es in dieser Position fest.

2. Nehmen Sie das Sägeblatt (18) aus 
dem Spannfutter (9).

3. Lassen Sie das Spannfutter (9) los.

 Parallelführung de-/
montieren

 Die Parallelführung kann an bei-
den Seiten des Gerätes montiert 
werden.

Parallelführung montieren
1. Lockern Sie ggf. die Feststellschrau-

ben (8) mit dem beiliegenden Innen-
sechskantschlüssel (17).

2. Schieben Sie die Parallelführung (13) 
durch die Einschuböffnungen (18).

3. Ziehen Sie die Feststellschrauben (8) 
mit dem beiliegenden Innensechskant-
schlüssel (17) wieder fest.
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Parallelführung demontieren
1. Lockern Sie die Feststellschrauben 

(8).
2. Ziehen Sie die Parallelführung (13) 

aus den Einschuböffnungen (18) her-
aus.

Bedienung

 Schalten Sie das Gerät aus und 
ziehen Sie vor allen Arbeiten 
den Netzstecker.

 Ein- und Ausschalten

1. Schließen Sie das Gerät an die Netz-
spannung an.

 Einschalten:
2. Die gewünschte Geschwindigkeit kann 

über den Drehregler (12) an der Stirn-
seite des Gerätes in 6 Stufen geregelt 
werden.

3. Um das Gerät einzuschalten, betäti-
gen Sie den Ein-/Ausschalter (1).

 Ausschalten:
4. Um das Gerät auszuschalten, betäti-

gen Sie den Ein-/Ausschalter (1) er-
neut.

 Dauerlaufschaltung
1. Halten Sie den Ein-/Ausschalter (1) 

gedrückt.
2. Drücken Sie einmal kurz den Dauer-

lauftaster (2). Die Dauerlaufschaltung 
ist nun aktiv. Sie können den Ein-/Aus-
schalter (1) loslassen.

3. Zum Ausschalten der Dauerlaufschal-
tung betätigen Sie einmal kurz den 
Ein-/Ausschalter (1).

 Wenn Sie das Gerät unbeaufsich-
tigt lassen oder mit der Arbeit fertig 
sind, ziehen Sie den Netzstecker.

 Einstellen des 
Gehrungswinkels

1. Lockern Sie die Befestigungsschrau-
ben (19) mit dem beiliegenden Innen-
sechskantschlüssel (17).

2. Stellen Sie die Bodenplatte auf die ge-
wünschte Position ein (-45° bis 45°). 
Es sind insgesamt 5 Stufen einstellbar 
(-45°, -15°, -30°, 0°, 15°, 30° und 45°). 
Die Bodenplatte muss leicht nach hin-
ten gezogen werden und dabei in eine 
Raststufe greifen.

3. Drehen Sie die Befestigungsschrau-
ben (19) mit dem beiliegenden Innen-
sechskantschlüssel (17) wieder fest.

 Der maximale Gehrungswinkel 
lässt sich beidseitig nur einstellen, 
wenn die Schutzhaube (10) de-
montiert ist (siehe „Schutzhaube 
de-/montieren“.

 Einstellen der Hubstärke

Mit dem Pendelhubschalter (6) können 
Sie die Pendelbewegung des Sägeblattes 
einstellen. Für den Pendelhubschalter (6) 
gibt es 4 Positionen:

 0 - Kein Hub
 1 - Geringer Hub
 2 - Mittlerer Hub
 3 - Starker Hub

Die optimale Hubstärke kann durch prak-
tischen Versuch ermittelt werden, wobei 
folgende Empfehlungen gelten:

• Feine und saubere Schnittkanten 
erzielen Sie mit geringer oder keiner 
Pendelbewegung (Stufe 1 oder 0).

• Für dünnes Material, hartes Material 
(z.B. Stahl) und für den Kurvenschnitt 
ebenfalls Stufe 0 verwenden.
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• Weiches Material (Holz, Plastik usw.):  
Pendel auf Stufe 2 oder 3 stellen.

 Mit aktiviertem Pendelhub erzielen 
Sie einen zunehmend schnelleren 
Arbeitsfortschritt.

 Externe Staubabsaugung 
anschließen

 Stellen Sie sicher, dass die Staub-
blasfunktion ausgeschalten ist 
(siehe „Staubblasfunktion ein-/aus-
schalten“).

 Externe Staubabsaugung 
anschließen:

1. Schieben Sie den Adapter zur exter-
nen Staubabsaugung (14) bis zum An-
schlag in die Schiene zwischen Gerät 
und Bodenplatte (5).

2. Schließen Sie eine zugelassene 
Staubabsaugung (nicht im Lieferum-
fang enthalten) an den Adapter zur 
externen Staubabsaugung an.

 Externe Staubabsaugung 
abnehmen:

1. Ziehen Sie den Saugschlauch vom 
Adapter zur externen Staubabsaugung 
(14) ab.

2. Ziehen Sie den Adapter zur externen 
Staubabsaugung (14) ab.

 Staubblasfunktion ein-/
ausschalten

1. Zum Einschalten der Staubblasfunk-
tion schieben Sie den Schalter für 
Staubblasfunktion (6) auf Position „1“.

2. Zum Ausschalten schieben Sie den 
Schalter für Staubblasfunktion (11) auf 
Position „0“.

Arbeitshinweise

• Spannen Sie das Werkstück ein. 
Verwenden Sie für kleine Werkstücke 
eine Spannvorrichtung.

• Zeichnen Sie eine Linie, um die Rich-
tung vorzugeben, in der das Sägeblatt 
geführt wird.

• Halten Sie das Gerät sicher am Griff 
fest.

• Stellen Sie die Sägegeschwindigkeit 
ein.

• Stellen Sie den Gehrungswinkel ein.
• Stellen Sie die Pendelhubposition ein.
• Schalten Sie das Gerät ein.
• Warten Sie, bis das Gerät seine volle 

Geschwindigkeit erreicht hat, bevor 
Sie es auf dem Werkstück aufsetzen. 
Führen Sie das Gerät nur angeschal-
tet an das Werkstück heran.

• Setzen Sie die Bodenplatte (5) auf das 
Werkstück.

• Bewegen Sie das Gerät langsam die 
vorgezeichnete Linie entlang, wobei 
Sie die Bodenplatte (5) fest gegen das 
Werkstück drücken.

• Üben Sie nicht zu viel Druck auf das 
Gerät aus. Lassen Sie das Gerät die 
Arbeit verrichten.

• Bevor Sie das Gerät ablegen, schalten 
Sie es aus und warten Sie, bis es voll-
kommen zum Stillstand gekommen ist.

Reinigung und Wartung

 Schalten Sie das Gerät aus und 
ziehen Sie vor allen Arbeiten 
den Netzstecker.

 Lassen Sie Instandsetzungsar-
beiten und Wartungsarbeiten, die 
nicht in dieser Anleitung beschrie-
ben sind, von unserem Service-
Center durchführen. Verwenden 
Sie nur Originalteile. 
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Reinigung

 Das Gerät darf weder mit Was-
ser abgespritzt werden, noch 
in Wasser gelegt werden. Es 
besteht die Gefahr eines Strom-
schlages.

 Verwenden Sie keine Reinigungs- 
bzw. Lösungsmittel. Sie könnten 
das Gerät damit irreparabel be-
schädigen. Chemische Substan-
zen können die Kunststoffteile des 
Gerätes angreifen.

• Halten Sie Lüftungsschlitze, Motorge-
häuse und Griffe des Gerätes sauber 
und frei von Sägespänen. 
Verwenden Sie dazu eine Bürste oder 
Druckluft.

• Reinigen Sie den Adapter zur externen 
Staubabsaugung (16) mit Druckluft.

Wartung

Das Gerät ist wartungsfrei.

Lagerung

• Lagern Sie die Geräte und Zubehörtei-
le stets:
- trocken.
- sauber.
- staubgeschützt.
- außerhalb der Reichweite von Kindern.

Entsorgung/
Umweltschutz
Führen Sie Gerät, Zubehör und Verpa-
ckung einer umweltgerechten Wiederver-
wertung zu.

 Elektrische Geräte gehören nicht 
in den Hausmüll.

• Geben Sie das Gerät an einer Verwer-
tungsstelle ab. Die verwendeten Kunst-
stoff- und Metallteile können sortenrein 
getrennt werden und so einer Wieder-
verwertung zugeführt werden. Fragen 
Sie hierzu unser Service-Center.

• Die Entsorgung Ihrer defekten, einge-
sendeten Geräte führen wir kostenlos 
durch.

Ersatzteile/Zubehör

Ersatzteile und Zubehör erhalten Sie unter 
www.service-deltafox.de

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich an das „Service-Center“ (siehe „Service-Center“).

Position Bezeichnung Bestell-Nr.
18 Sägeblatt, 2 Stk. 91105583
 Sägeblatt, 5 Stk. 91105736
16 Adapter für externe Absaugung 91105874
15 Parallelführung 91105783
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Fehlersuche

 Schalten Sie das Gerät aus und ziehen Sie vor allen Arbeiten den Netzste-
cker.

Problem Mögliche Ursache Fehlerbehebung

Gerät startet nicht.
Ein-/Ausschalter ( 1) ist 
defekt. Reparatur muss vom Kunden-

dienst ausgeführt werden.
Der Motor ist defekt.

Gerät arbeitet mit
Unterbrechungen

Interner Wackelkontakt
Reparatur muss vom Kunden-
dienst ausgeführt werden.Ein-/Ausschalter ( 1) ist 

defekt.

Geringe Sägeleis-
tung

Sägeblatt ( 18) für das zu 
bearbeitende Werkstück un-
geeignet

Geeignetes Sägeblatt ( 16) 
einsetzen

Sägeblatt ( 16) stumpf Neues Sägeblatt ( 16) ein-
setzen

Falsche Sägegeschwindigkeit Sägegeschwindigkeit anpassen

Sägeblatt wird
schnell stumpf

Sägeblatt ( 16) für das zu 
bearbeitende Werkstück un-
geeignet

Geeignetes Sägeblatt ( 16) 
einsetzen

zu viel Druck angewandt Druck verringern

Sägegeschwindigkeit zu
hoch

Sägegeschwindigkeit verringern
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Garantie

• Für das Gerät und das Ladegerät leis-
ten wir 24 Monate Garantie. Für den 
Akku leisten wir 6 Monate Garantie. 
Bei gewerblichem Einsatz erlischt die 
Garantie.

• Schäden, die auf natürliche Abnut-
zung, Überlastung oder unsachgemä-
ße Bedienung zurückzuführen sind, 
bleiben von der Garantie ausgeschlos-
sen. Bestimmte Bauteile unterliegen 
einem normalen Verschleiß und sind 
von der Garantie ausgeschlossen. 

• Voraussetzung für Garantieleistungen 
ist zudem die Einhaltung der Hinweise 
zur Reinigung und Wartung.

• Mit Reparatur oder Austausch des 
Produktes beginnt kein neuer Garan-
tiezeitraum.

• Schäden, die durch Material- oder 
Herstellerfehler entstanden sind, wer-
den unentgeltlich durch Ersatzliefe-
rung oder Reparatur beseitigt. Voraus-
setzung ist, dass das Gerät unzerlegt 
und mit Kauf- und Garantienachweis 
an den Händler zurückgegeben wird. 

Reparatur-Service

Sie können Reparaturen, die nicht der 
Garantie unterliegen, gegen Berechnung 
von unserer Service-Niederlassung durch-
führen lassen. Sie erstellt Ihnen gerne 
einen Kostenvoranschlag.
Wir können nur Geräte bearbeiten, die 
ausreichend verpackt und frankiert einge-
sandt wurden.
Achtung: Bitte senden Sie Ihr Gerät ge-
reinigt und mit Hinweis auf den Defekt an 
unsere Service-Niederlassung.  
Nicht angenommen werden unfrei - per 
Sperrgut, Express oder mit sonstiger Son-
derfracht - eingeschickte Geräte. 
Die Entsorgung Ihrer defekten eingesen-
deten Geräte führen wir kostenlos durch.
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EG-Konformitätserklärung

Hiermit bestätigen wir, dass die
Stichsäge  
Modell: DP-EJS 8080
Lot-Nummer  
B-46293

folgenden einschlägigen EU-Richtlinien in ihrer jeweils gültigen Fassung entspricht:

2006/42/EG • 2014/30/EU • 2011/65/EU*

Um die Übereinstimmung zu gewährleisten, wurden folgende harmonisierte Normen 
sowie nationale Normen und Bestimmungen angewendet:

EN 62841-1:2015 • EN 62841-2-11:2016 • EN 62471:2008
EN 55014-1: 2017 • EN 55014-2: 2015 • EN 62321-2:2014

Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der 
Hersteller:

 Grizzly Tools GmbH & Co. KG 
Stockstädter Straße 20 
63762 Großostheim 
GERMANY 
30.05.2020

* Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 
2011/65/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschränkung 
der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.

Christian Frank
Dokumentationsbevollmächtigter
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Grizzly Tools GmbH & CO KG
Kundenservice 
Stockstädter Straße 20
63762 Großostheim 
Tel.:  06026 9914 441
Fax:  06026 9914 499
E-Mail:  
service-baumarkt@grizzly.biz
Homepage: www.grizzly.biz

Novo CSV Ltd.
Unit 3, Beldray Park
Beldray Road, Mount Pleasant
Bilston, West Midlands WV14 7NH
Tel.: 0845 683 2672
e-mail: care@novoserv.co.uk

I.T.S. Winschoten bv
Bezoekadres: Papierbaan 55 
9672 BG Winschoten
Postadres: Antwoordnummer 300
9670 WB Winschoten
Tel.: 0900 8724357
 0597 413753
Fax: 0597 420632
e-mail: itsw@planet.nl

SA V03 
ZA de la verrerie 
03210 Souvigny 
Tel.:   04 70 48 13 20 
Fax.:  09 72 43 63 96 
e-mail:  contact@sav03.fr 
Homepage: www.sav03.fr 
Boutique en ligne:  
www.sav03.fr/boutique

Garden Italia SPA
Via Zaccarini, 8
29010 San Nicolò a Trebbia (PC)
Tel.:  0523 764811
Fax:  0523 768689
e-mail: info@gardenitalia.it

Service-Center

92, S.A.
c/ Bristol, 32-34
Parque Empresarial Europolis
28232 Las Rozas (Madrid)
Tel.: 91 6409 950
Fax: 91 6407 135
e-mail: comercial@92sa.com

Krysiak Sp. z o.o.
ul. Rolna 6
62-081 Baranowo
Tel.: 061 650 75 30
Fax: 061 650 75 32
e-mail: krysiak@krysiak.pl
Homepage: www.krysiak.pl

HECHT MOTORS s.r.o.
U Mototechny 131
251 62 Mukařov-Tehovec
Tel.: 323 661 347  linka 27
Fax: 323 661 348
e-mail: prijemoprav@hecht.cz
Homepage: www.hecht.cz

LTU 
U A B Garden Baltic 
Daugiau informacijos puslapyje: 
www.grizzlybaltic.com

HECHT SK spol, s. r.o.
Letisková 20
971 01 Prievidza
Tel.: 046 542 0320 klapka 37
Fax: 046 542 7207
e-mail: reklamacie@hecht.sk
Homepage: www.hecht.sk
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